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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte  

Angehörige, liebe Tagesgäste, 

 

mein schöner Garten – wie unser erstes Wochen-

thema hieß – ist eigentlich unser schöner Garten! Gäste und Personal waren sehr fleißig 

und ernteten die Beeren, die üppig an den Sträuchern hingen. Viele Gäste naschten 

beim Nachmittagsspaziergang und teilten uns 

mit, in welchem Reifegrad die Früchte sich 

befanden. Die Beeren, die nicht genascht wur-

den kamen in den Entsafter und wurden zu 

Gelee verarbeitet. Nun schmeckt er uns mor-

gens zum 

Frühstück! 

Das Wetter 

meinte es 

wieder ganz 

gut mit uns, manchmal war es auch zu warm. Jeden-

falls konnten wir die Sitzgelegenheiten im Garten oft 

nutzen. 

Unsere 

Damen 

und 

Herren 

spielten gerne draußen oder hielten Mit-

tagsruhe in einem der Stühle unter dem 

Sonnenschirm oder mit Hüten bedeckt. 

Wochenthemen in der Be-

schäftigung 

• Mein schöner Garten 

• Pack die Badehose ein 

• Leckereien im Sommer 

• Sommerblumen 



Mit Simone gab es die gelieb-

ten musikalischen Runden im 

Innenhof unter der großen 

Markise. Das schöne Wetter 

passte auch herrlich zu unse-

rem nächsten Wochenthema 

„Pack die Badehose ein“. Na-

türlich erscholl das gleichna-

mige Lied neben 

anderen Badelie-

dern, des Öfteren 

in unseren Fluren 

und im Garten. Der 

auf Papier ge-

druckte Text 

wurde sogar noch 

bearbeitet. Die 

Wörter schnitten 

unsere Gäste aus 

und sortierten sie nach 

Anfangsbuchstaben, An-

zahl der Vokale und Anzahl 

der Buchstaben. Zum 

Schluss sollten die Wörter 

wieder in die richtige Rei-

henfolge gelegt werden. Da 

war es gut, dass, die Damen und Herren so textsicher 

sind! Die Tische bekamen ein maritimes Gesicht, es 

wurde Schwimmgymnastik mit Schwimmbewegungen an-

geboten und Atemübungen für die „Tauchgänge“ ge-

macht. Ein wenig feucht wurde es für eine Dame, als mit 

Wasserbomben (mit Wasser gefüllte Luftballons) in vor-

gegebene Felder geworfen wurde. Schwimmreifen sollten 

gezielt über einen Stab geworfen werden und kleine 



Holzboote schnell in den Hafen gezogen werden. Viel Spaß 

hatten unsere Gäste auch mit den Wasserspritzen, mit denen 

sie Bälle von Papierrol-

len spritzten. In „Ret-

tungsringe“ warfen wir 

Sockenbälle und zähl-

ten anschließend die 

„Geretteten“. Wir können Ihnen 

hier mitteilen, dass keiner er-

trunken ist! Wasserbälle wurden 

mit viel Einsatz über die Tische 

gerollt und geworfen, wir fühlten 

uns wie im Freibad oder am 

Meer. Kommen wir nun zu den 

„Leckereien im Sommer“. Eine 

Kollegin brachte einen Melonenkuchen mit. Das beson-

dere am Kuchen war, dass gar keine Melone im Kuchen 

steckte, sondern die Optik an 

diese Frucht erinnerte. Lecker 

war er 

jedenfalls! Genossen haben unsere 

Gäste die Cocktails, die sie sich 

selbst mixen konnten. Obstspieße, 

Schirmchen und Zuckerrand machten sie zum Hin-

gucker! Für die nächste Leckerei zeigten unsere 



Damen noch einmal ihr ganzes Können! Äpfel schäl-

ten sie dünn und schnitten sie in geleichmäßige 

Spalten. Dann wurden diese ganz akkurat auf ein 

Blech mit Hefeteig gelegt und anschließend mit 

professionell hergestellten Streuseln bestreut. 

Der Apfelkuchen wurde am Nachmittag mit Ge-

nuss verspeist -Hmmmm! Sommerblumen haben 

wir alle gerne, 

besonders die 

Damen. Sie hat-

ten auch 

Freude daran, 

Blumen aus Krepppapier und Chenilledraht zu bas-

teln. Es entstanden ganz neue und schöne Kreatio-

nen. Aus Kaffeesahnedosen kann man übrigens auch 

Blumen gestalten, aber sehen Sie 

selbst. Die Hortensie „Annabell“, 

die in diesem Jahr besonders 

große Blüten im Innenhof getrieben hat, eignete sich 

wunderbar zur Gestaltung eines Baumes. Damit die Blüten 

auch wirklich lange halten, sprühten wir sie mit reichlich Haarspray ein. Zwischendurch 

spielten wir Blumenrätsel und hörten und sangen Blumen-

schlager, wie z.B. „Tulpen aus Amsterdam“ oder „Für mich 

soll´s rote Rosen regnen“.  

Ein ereignisreicher und warmer Monat ist zu Ende gegangen. 

Wir freuen uns auf den hoffentlich nicht zu heißen August, 

so dass wir noch oft im Garten sitzen, uns ruhen und spielen 

können. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Tagespflegeteams 


